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Keiner hat die Puppen zäh en können, d e i .h in den 32 Jahren entworfen und qebaut habe.
lch auch nicht.  lch maq auch gar ncht daran denken, dass wr sehr ol t  Pupp€n mit  nach
Hause genommen haben, die arn nächsten Tag im Ateler gebraucht wurden. Und während
meine klelne Nachbaßchaft  im tefsten sch irmmer laq, saß ich noch gebeuqt über den
Entwürfen 1ür kommende Filme. Am nächnen Tag war män wieder pünkt ich im Studio und
werke te arn Liege n gebl ebenen und noch Unfert iqen. Es g bt veleicht n!r  eine Erkär!ng da-
für, däs war dle lugend ch hatte manchma das cefühl, dass aus der Iefe des Herzens vie
Zät lchket nach draußen w L Me ne Arbeit  war q e chze t ig me n Schulz



ceboren äm rr.,ui r9r9 in srrehkn/

i953 56lehrc ali wqk€lqmehe, i
Frcit Ab{lr ßs mrAlr€ithiuig

l96 l  64Abe idnud !mändmHo. i
$hulelü,3 dende (üßie Dresdei,

l97l FEedeb im neni.hen

tmoqhph b€imeir als 7r Dtta

,reddt Plß(hohr üd s ie fiaide",

,D erl€qendeWiidmülr e", lssl

rci r93l br I99l R.qirieu m DtfA

i {h r99 r r :  Do4n iü  rü  G6b  tü iq

tuppnfiqdo fü da5 arh v des
odß(hü ßr !s lüranin{ oNrilm

Auf der Suche nach
Kongenialität
rm 9pieff Lm n das aÄ1nq d e äuire-
bendn€ crätwanderunq rwis(hei i
tentionen und lnan: erlen Möq i.hkei
ten qeworden Die lpielt ne aüs der
DDR sind aufiä g dutrh die Qualtät
(haüspie er (her Leslunqea auch n
de.let,len Nebenrole Die Auswähl
än s.hauspelern n der abqeschotte

aber die Gägeider ,staß" war.nbe-

De. star lm Animal onn m isi Pne
KEaron des Genalteß Der Ganalkr

De s0.he na.h Kongena tär von
Reqie nieniion und b dnerir.he, Un.
*tunq funkto.ien s.her am unauf
wandignen, wenn Reqseu, und Ge
slater d:e5ebe Paßan s nd Damtisl
aber ni.hi zwanqdäuliq ene höhere
Qualtät der 6e5amtkunnwe*5 vets
bunden, denn die Rebunq zwis.hen
Reqisseur und Genaher kann au(h be
sondes lruchtbrinqend se n Aberd€,

der könqenia en umsetun9der tera
r(hen vorage, dem drnen Urhebei

"Dd üafrFT4d )eü, Fbu Fhei ehlh z4



n;.hn eidna de ner:rnhe Vol äqe
n : .h  de r  r . h  a le r  zu , .h ten  ha t
wobe wr her nur rber den ieraiven
An  ma t  ons l im  sp ,e .hen ,  de ,  zum
Be sp e M;(hei oder zeirqenoss.he
K'nderbLl.her n d e d,äma1..rre Fom

fai an ß B er m rahr 2000
,De rahro ab 1932 waren m stüdro
wide. und aurer goworden D* aq
e'nma rn der bElen ra.horuiq der
sl li.htunqoi h Puppenrim zuman-
de.en wren iüoqe an matoren qereiir

qe gerorden Der we115tre I au.h
zwfhen den ai odoren bra.h dam t
ä6  Dm w; r l r r  en  s tud ,o  wo  unse
a ern tehr gutes Kim: zurü.|q..
b reben  s ind  de  ab le iunqen ,  de  5 .h
r r s r re r  t u r  unve r (h tba r  h  e ten  und
da5llerdeß und Verqehen en.j man.
.hen f rm! m lben dmren uivetu.k
b r  he ten  de  Dramaru rgen  an  l rEn
Gruid*ren ren Lrnd keiner fraqre dä

3 rdspE.he a!(h o ie Vp,änderunq aur
drahäruE (hem tekor ro 9!n hü$e"

Lrebet itaEt, das tst s.hnäh t Du haLi
0n Di.h, das kennt nan .ta.h 6n Dtrl
untx Du rahbsatureßt! Abe, Du
hai6.ht .Jm Gnhde na.h D)e B)itl
tpta.he wat aus 'r.ht des h.duzenten
DE A das AfhenpLtet, das.tre sE ta
zo rinü.ken hate, dre "kuttLtp.tnrs.he. zießteitungen" bedt-.n.n ud
aßorstq n.n untt sEfättis setn tathe
Diere Gefathgket ha\ DL in Deinel
zeit ais astst-Eni 0nt1 aß Gestakel

Da.h dann kanen drE benannt?n
a.hxiger tahre. Lntt Dr qhi.lt4t z)n
dnq die Mögkhket. setbi Resre zü
tuhreo zin andden Mten die stallen
s.(hzOet unti siebiget ßthei odel
staubst Du, Du hätut jn det Aft de\
rrnpf' segea dan nn Kta'senteh.i
eiages.htE'nen Fann.litnut )a del

Frgurcn a,s s.hnrdtletaeh hs.hen

,i.hnn 0d Hands(huhü haietn d1n
f.n? alet , ttaß nejr teel h .i)et se
s-rtts.hafttkh ni.ht ernorhnb.ten
szere|ie.diet?)jwejsen||a6absta|'
en Fabtta.hen babnd, .srqo las.
:ü] ond das dünnelnde Kürt(hen nt
den itüfthq untl sein.t pub!rtät erJ
tit.h4 ,\retuns in det "a;ßütatttt",

nasse. den gpatercn) Ptötetaßt aus

Täpped ars Reqis5eur und e'qenprce

1sso i einor Aufb,u.hphde, de man
in h,er w!.ht io.h qdr nnhi req
n re4  ha te  we i  de  5 .h  eß lng  de r

idr.h lo qie (, dl
ne.kesovo er .leen uid dännkam
da5 aur .h bedaure seh, .laß däs
siud o zeßröd -urde, ar i.h m.h 9e

an  3  s r i e t vom 6  r l 2000 )  Es  qab  un
ie, den i a(her FoqeenGiehendon
F  men  kene  t5  vo rkomnen  :u  be
7-Ä.rrieider wü e, abe,wekhe rovo



Mur urd we.he, nrröple, !.h0, Diaiq
i  d ,Än  Be ,e . ,en  P !DDanr  m rnd  s

m I  h r . r  r ra idwer l l d ,en  Per le l t on
!rd hre,5. idiat benä.hen

F  mr  Ze  c te  e !  JLh  rde rReqe)  n

Dar Neuo b.naid i der su.he ia.h

lM  "  dom ! .h  da i i  ü i r ; h  9e  E i
pe rmene  an ( r ro$e i ,  !m  de  d ide

zü .M i i r r re i r c r {e .H ißmc i  g . '

szenP ien  ru l ,  d ie  s .h  rd iese rze l
iu.h i Dpp.nt p,laten lunner(hen
arhe t,Ar r eden nden De! h.renen

drl,er crrz'eü üilerd äbernlr eß .h
. ]eF t r tdü r ie7 ! . ] ' "m ,ä lmod( ren , ,

d. K'idedu(haueran,5.h mmer !v,"

i o  i en  se  N . l i  du (h .  i e  dcmdf

Der Elleh m P!b,lun, a!.h g.naqei
vo i  dn  zwar  n .n  GVoüo ia ren .be r

umüe  Pnd :  De  K ide r  l aß .h r i  b .
l edem ieue i  an i l r  de !  qas  rans
,hrdrm(h mt Er wa, n.hr zu frßei
wäs nhwai/. s höuctci nmten bLn

Lrnd  dann  deaüe ian , ,DA 3 ,nen
mid .hen '  l o r rqe  wa ,  d r :  i d ' o i .

m.ang e rolqt, wr d e Eiposl.n D*

Wo lir d.i ctr.. t..k n.hr m-"h,

Dar  .3 , i e .mad .hen  de .h  en

ze iqe l i {  ( h r rb r  ,F  dc ,  d .  n  mer
re r  Reqe  e i t r i de i  rnd  5  i d  a  .

nÜ  das  d l i  dem
Mrert lreclsho en ro le 1!nd duri
ie, de zeit wa, qrinq, s o l), -ai n
,hm n..l10 Da wd g.iLll vorhäidei
t! be.lurrte re re, !berqeo,dneFi
, u e ne unq , re ne.vorab fenqe eq

wan 9. R.q ßcurc dramatrrq nh d.i

t n.ht ai Xoizeptontr uirl erüar

wi:5en Reqß5e!€ von !t b,J.tun r
e ner s!ra.ha, d o rdr p anr.h äu!
dtrtrrr'" (ä. B B.,et, r7 7 r000r



Ve6tehl das, denn el hU$ 5i.h aü.h
n benehende (onvenr onen füqen
untr der König mus leder mner e n
birs.hen böse se i und dem Gu1en,
her der vulkana.tiq aosgebrc.henen
Liebe des Prnzen zum Brnenmäd-
.rien, Hnderns€ i. den waq teqen
Kennen das nichl au(h de heutiqen

K nder hfe Weqe
zum Glück 9anz unlonventionel und
vo ra rem a  en  ben imm€n wo ten?

!nd 'rat Brnenmäd.hen hat ein
Näture , dem es nu reu b eiben mu$
um jede aktion zum Ertolg zu br nqen
Llnd.l e9roßen Popan:e, d e Hündeär
dcmalurgis.he siopeßteine, retardie-
ro.des Momenl aüf dem weq zur
trl0ll0i9, snd esni.ht ernkh qanzär
me und qar n chr glauiäme seeren, we
se  da  a r  Kndeß .h re .k  au t  h rem

du(hqespiet und ,durchnhaur ist,
kommt da ni.hidoch eine, abereben
v i , r i q  un ronz  p  eda  und  ve rba tve ,
re.hr äu.h n .hr ra$bar. au*aqe zu
nandeT D'0 Liebesieqirares n möq.
r'.h!Ni.h1s ist50 (h hm wie es aus
5ehr ,  habe  Mu t r ,  beb  d  r reu  7w4
verba qelasr whl, verkreined rch

au.h n der vehrbetunq anderer
fi mnoffe, dem "Märchenmantel",dem, ,8 rcne$e l ,  de r , cänsemaqd" ,
t fii man auf d e5e Tappers.he Necn
qehenswere, de etuas damit zu rui
h:ben mu$, da3 er eben von aitang

Zum Tod von
Horst Tappert
Bevd .h n denD,ehnab käm,wus

sen lani 1.|]r haben man.hnä b

sond€€n NnreErund o.tor den be
sten B ldau$.hn r lür ene Eine.
unq z! finden M i wet.h [ompl
zenon M rern am Endeau.h nmer
Und  .h  e rho l t  e ,ne  r .h iqe  aho
r€ogratie tür mein zu aiimieEndei

Du hasr D.h au.h reso ur gegei
ökonomis.he Vo4aben durchqe

Qua l t ; t  ü id  Dernen  anmaro r  i n
5.hur qenommen vor ,taindri.hen
Übe,nahme.' Au.h 5onn hd Du
mi  Dener  Menunq  n .h i  h rn te rde i
Berq qebaten, was sl.her n.ht le

as cesb ter wa6t Du n s.herer
vene.hrer der Form,.iner qanzipe
ze en Änhetk, h*t taöe n den s .
houeftnnD qebia.hr Deine Pup
penkdpte, ihre cer.hrer uid HäDde

Da habon wn zusammen I dss.he
crarc qesp'eh, daia.h brarhie ch
n.ht na melrr ener Kaifee um
mich w.der tü, mehre,e Stüid.n
ijbe, den T,.kt s.h zu beuqen n.ler
Finnernr des ale eß kh üar adqe

Die a,beit an eiem F m beqani

sebngeko.hiveßtehts.h, und s-a no
Premiere könre w'eder e n Fatesen
Ein 3esu.h bei D rzu HaüQ war veF
bunden n te ne, Vo rpeneon

der qesehei, 5e ldem li.h die rürei
unsres ale eßlÜr mmerhiiter uns

Häbe .h mch le bedaikr lür de
freund .he Aufnahme ond ram liäle
atmosphäre d3mars be Eu.h n .ler
c,uppe Fla.ht.l/sihouete? .h
weß es ii.ht mebr Deshalb

an  3  de ,  und  n (h1nur  Gedan [en  m
Kopt hät nd-"m ers.h voijeder Fqur
und  h rem Un fed  soqe i .h  e  n  3 ld
mä.ht, du,chs.hart er deren chrak
ter und er mus ihn, den qur€n öder
bösen, ni.ht ilber d e cedankeß erk ä,
ren  und  dd t l u (h  v€ le , ch l  unanqe
meßen verkleine,n oder aüfmö1zen
Durch(hauan l.mml d.her n den
Reiq onen das Verbot, si.h ein sidn s

Übe ,  a lem jedo .h  neh t  de  L ieb .
zur sa.he F m, zum Enrwerfen und
Verweden, zum sane n und Hand
werren, zun stenen und vo. a om
zum Pub kum, dei K ndern, deiei zo
iebe lapped einst de nudiede, ro
.kene Padagogk nks eqen 9ea$€n
häte, um leber m tAn(hau .hem zu

Liebet Ha'st, i.h walke Di.h nach
antästj(h dieset g-4planten AL"tei
tung, lnsbetönde,e zLn,,3teiketel",
v€tn taqen Denn hn, den DLt.h
.Jenker ßt netes wi.htila aus del
Etinnetung getuttrht, rßs n Di. .len
Dut.hs.ha)e. skhet hängen sebtie
ben ßt t(h habe Diö an sanntaq nl
Abqwgalgens aufsetu.ht, abet Du
haftei 4 vatg.-zageh, nj.ht neht da

Aber i.h kiege Drh n..ht Und zahL

Dawat ai.ht rc.htn iht veßteht!
vr'au n sehen wie et weiteqeht



Die belangreichen Gestalten
des Horst Tappert
Das oErA 5tud o rür Tr.kJirme war
unqe iähr  tün l  rahro  a  t ,  da  erh  e l
Hoßt Tappert ernen anne runqsve,
raq al5 a$isienr lür de Puppen-

zu  deser  ze t  he i i (h le  m Stud io
no.h aufbruch5immunq, a les war
dankbar  ve  es  war  mö91.h  D e  Ko
legen der eßle srunde qaben ih,e
tdahrunqen were , ,  um de n .uen
Miiarbeiier €{h in da5 jeweL qe
Händwerk einzulühren, se es beim
Puppenbau, bei der HeEtelunq von
Deko€iionen oder be dor an mar on

werk wu.hsen d'e ansprüche an de
Genatung lmmer rouveräner q'nq-cn
d ie  Genaf te r  mr  F . rmen und Ml
leraien um so enbbnd aüs der Pup
penwerl{at die abte lunq Puppan
qestatunq H nter dem We.hsel der
Beze.hnung ne(k te  e  ne  w ide ,
5prü(h l .he  Entwcr lunq Ln  den an .
lanq5jahren wu,de die Puppe vor
w eqend as  nachqenahe ler  ke iner
Mens.h empfüoden n& rhen hai
te si.h de Aulrasunq durchqesett,

daß die Puppe e n meiapho,sches

zum p rä9enden  Fak to r  de ,  Gena
tung. Anfanq der 60e,lahF wurden
Handsch,lten erkennbar d e das Er
(he nuiqrb ld der Dresdner Puppen
f  me  na .hh i l l q  been lu$ ien  Fner ,
der diesen Weg vöh Asi'€nten zum
gelragt.n 6enater in nur wenLqen
rah reo  zu 'ü . keq ie ,  wa r  Hoß1

der  2  we tk reges  im  s .h  es i i . han
strehlen qeboren Der Kreg und die
nä.hlolg€nd. !msied unq tbeß.h*
1e1en  d ie  K  ndhe t  n  re ie r  neuen
Hemar ,  i n  t re ta l  be  Dresde i ,  be
su.hre er die Grund<huLe und erlern
te anrhießend den anspru.hsvo on
Seruf des We,kzeugmach.E. 6ech
dänä.h nud ene er in Er,urram Pada

Nier konile er s€ ne ze.hne,is.hen
frh 9leten fe5tqen, enide.kle d e
Welt der b dhaiien ünd spm.hi.hen
Genaiunq, abe/ q€ an9te ni.hl n den
s.hu d enn sondern ,ns TricHlmnu

Vom Assistenten zum
Gestalter
rede Puppe i t r  den r , .k i ln  i i  -on
lomplizieder Gebide Ehe sie Genat
annmmr, endehei Entwürfe, Fqu
..er und Modele, die de, PuppPn-
qenalte, na.h den Anlordetun9en de,
Itemr(hen voraqe und den voßiel
lungen des Req seuß ene.|er Logi
das EKhenuiqsb'ld fen b-"9innt der
soqenannre umseüunqsp'ozes

Es gehl ddum, ene Puppe zu bäu.

Abs.hr des Entwurfes ent5pr.hr, die
aber zuqe.h ein beweqbäier ünd
ha tbaEr ceqen{and sei m!$, wei
er  en  9e  lausendmalvom anmaior
angefa$t und verboqen wrd Kopl,
Ko,per und Konüm benehen aus üi
1eß.hedi.h.n Maleria en und wer
den aibelste iq qeledgi Der Körpor
verbrqt d6 bewegbare Genel, des
en analome vom Eniwurr vorqeqe.
ben 5r und aus Kuqel!relenren ode,
Draht benehr V.e Arben$.hrnle
beim Püpp.nbau e'ledqle n dar Pup

Der a*isteit Hoßl lapped bc.hte
w.htiqe v.rauierzunqen en. akku
,aiese und conaliglet, d e e, bere t
3 r we*zeugmacher unte, sewe sge.
nelr h.te, scheres turb und Fom.

älen und oberr;chen lmme, dfter
!nie,bEitete e' Puppenqena krn vor
(häqe züm Enetz bishe, rGum qe

T;tiqkei m srudo zei.bnete und ma
1e Noßt Tapped
fteze r, g€naltete Hol:fquren und be
mateGeqennände Dabei e ntwickelte
a' ene sehr erqennän{r9e fo'men
spra.he, und viee Ko leqen des sru-
dios schätnen r.h qlü.kl.h, en sol
.heswerk äls Gebünna9sge(henk ?u

'woan4fun@tq,afl'73



l96a h,".rbe tdoi d e Res *Pf n
Mön  k r  andeß .n  ! i ( rd .  D rmr tu r
qn  K . rhä , . J  senked  e  n  ! r ra .  (ho !
vo ksmärhen Lid bereiietei den

qena  t ! nq  ,be r iahmor  qeme nnm
L o Vo,et(h L ßi,a und HoßlTippert

Gestalten ihrer Zeit
it,idlnr e l,end! nr abnrallser
I o lme ]un . ] lU !P lenp lod ! r1 .ne i

qes.hohen n Drerdei nld o! aidüer
soz .  l dhe r  r i ndPr  ben  mmte i  d .
se Entw.l unq mr urLlrstuqien rber
Fquren  d  e  du r r  h re  5e r  c i { l r r  r e
a!.r Lre Zu(rrärern n de DDR be
ranni lnd berPbl warci vor defm
ts  i t e rq i ,  i ' l  i l i  ü  e , k : , 1 . , ,  . l a$  r . l

f h  osen ,  mdr . r  e  i .  l e r  enp rod ! r

drlir qeeiqnPl tso6r Tapped wrke
5o a 5 M qo$rter der Plppen nrq. dl

5 l udosm i l l vo f l ] i t ecü i t e lRJ t

r . k rn  ma i  on  au fqeze  q r  DP(ha l

na  I rqPn  D ; :  f gu rene i5 .mbe  lü r
de  se ,e  ,  Hd r ' n .hen  6 . . r '  be r r . i d
aus e n,am H.hi uod:vrPirrlau+n h,

5pez .uq  kub - .he  ro fne i  b rdo r
(drper !nd (oDf. ri.de l a.he 5.h,a
rr.i d e ohren dP M;!5. Lrd dPn
Kamm da Hrhres f_!, arme !n{
3e  ne  se r1e ,  d .
Dfurrte ein de den aiinaror zr qro
ßei oartomms.hen Geiei air.qren

r re r  l ün1F  mP nn  se i c  dd rn  fhen
da !  Rep .do rP  eß .hop r t , . i ä  r re  ah*

q.iuq -ren um rmme ilue Kon
t l l r e  zL  be i ,e ten  De  fo rmq .n . .
n ,nq . re f  rqü ro i  $ r r  da i ! r  i . h l  r e r

Jrt Hößr Irpped der D!(hbtu!tr 1
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'\*r

r J p o . i  d e  K o , e n | , i . ]  : u l  l .
t i . r  s ! i ?  6  d i , i r i l e i  5 r d  l b s

asor r.n ror lere zu r.farrer

nud. rnd la i r t r rd  qe{h ' l  d . .h
Horsr Tirrl:n ir l.n rrr :rff zl
l r r denhe i  : , . r  l r e  t l t  0 i  r r l h r
Das  mrq  e r  c ,und  d : r r ' 5 t  r ,  da1
t r  1eß  F r , \ b . i d ! t rd  un  n  sPEr r l
Ps r t  i i  d r r  t so . i a r !  ! n r  ß  d t i dF

lmt r . i r he r  i  L  ra  s . f l de le r  R .

de  bec r i  ! e ,e r  i e i l . r  PL , . r r . h r

fu, rr.de 5P,ri aFn: i.t ?r s.r/orl
de  Pu3p . r  Ne  d . !  i :P r fb  d

a l jP  n rndJ te  lE | i .  a f  ed t r .  r  gPr

Ku lu r t r l e r I  r de td ra  r . ! : r q .
t r ; h r  [ 1 r r .  a  en  . ro  aD : r l  i . he i

I  e  ns ie r  K i . z . , 5 . i , r L? r  a  5  i i i dP  l

t  r  i i s  I  u l l r .F ,  : , 1 .  i .  \ sne r

ds r  l  PE  Lnd  . rh r  hn .  P  f :  ob r
f  a . i e ,  d .  . ns  r r i , e r r  e , i ne t r

Vo :q i& r  qE to i i t  i ! ;  d .  qe r l t r

a !  c i de ,  i t u  d l r  r f o i r rm f i : f

D .n ,  1nd . r  e t  r  I  oß r  r :PPer r .  : l

Gen i l en :p l . e ]en . i . ] e f e9 t
Lq ! , ! .  i l t  de

7F |qE l . ] ' r ] i ! r | 1n ! | | L ! I
rnd ahrne N..h r?utu idd rÜu
t i, bPqe 5rrii, A!Trrr.t

:',

.€1



Gestalten und
inszenieren
Hoß l  TaPPen  konn ie  i . h  i . h t  nu r
b dhalt au5dr!.rPi or da.hie net
a ! . 1an  de  vo rg .nqe ,  n  de  i ne
Genatei qeraien üürdei D'eses

se reß  r97 r  übe ,nähn  e r .5  6a i
d .  Reqe  1u .  d r .  PuPPensPe  ,TPP
und  Tapp '  am t raa tnhen  PuPPe i
ihPrte, 'n Drc5den

PuppPn l r i . k f l o  vo  fÜ , ,Der  Mar
d ,e . ' na i t e ,  Th ,eb  e i  da t  3 ! .h ,  qe
na tele hqu.en !nd sPelrb.he und rn
rene r te  d io  Ha idunq  [ , ne ! t  Q lz t
r.6t Tappen aüt de wnkung .jes
Mrer.5 ftveMP.d.t 5rolfe, fiden,
Cen , . r i e r  u id  re :  e  Geqennä ide ,

. l e ,  e iqenn i i d  ge  GeProqPnhe t . .

au l  de  tgü 'en  und  ces .heh i  sewr
len  se 'n  Debü1wn. len  vo  € r  E  og
!nd todan ddetete, as Gena 1.r ünd

zw.'lah,e spater-aqter 5.h an eL
nei t houPneil m, qe5täiei ußd ^
'eniert ,as.henputteL" El pr;qtseme
F9ürei dur.h B der !i.lBewequnqen
de üe.hiebo t q d,am*u,qiihe Funl
i.n übernehmen K;re Li enrLihrunq
u id  Orn im€nr  I  e rqeben  e ine  3 ld '
sp.a.he, de äuf A eqore trnd lym

senen  lo9ende i

Men\ode zu, Perlektoi Trot andüer
Gena t !nqs ,be ien  r .h reLb i  Hoß1
rapped üe ierc t lme 5e bn, ürd cr i
' ene r t  1 (ede ,  m  8e re .h  P !ppen
tL.k, b 5 das siud o ab9.w.rei w ld
19ss  vo  end . t  e r  den  F  m ,Da5
B rne imad .he i -  und  l 99 l  ,Da5Mä,

se  i e  PuPPen  und  Fquren  \ l r re i

trnd Regß5e!,e anqeragr rufden
6ana ten  uu  s .ha f f c i ,  de  den  l u .
<hauer be,lhrai de !nveMe.[t.
ba ,  snd  u id  beänq ,e .hE  A$07 :

Hoßt lJppen hä1 das ,:Psn[l det
DErA.5lud os dtrrch 5e.. PuPDPnqe

t me trnd qenhrebener Bü.tr.r m I
qepräqi Er hat ai f men m rqed*i,



Abschied von Horst
. h  l on  e  m.h  nu r  i ee tön<r r  von
D rverabschLeden äber da wu$re .h
no .b  n i . h r ,  dä t  es  en  endqür rges
Lebewohl war Du haten m r zwar
voi Deißer unhe,ibaßn Krankheit be-
r.hier, deren rapiden ve,laul äber ver
s.hwoqen Jetui denke ch, da$ Du
m.h n .h1 mit so be aiondem Gepä.k
n den UrLaub qehen a$en woltn,
denn  obwoh l  Du . t t  m i t  b$gem
spot rrart (aber meüi teffend) ijber
DenP M inen(hen qeude t han,
bnn ren  Du  du .h  l en lüh l9  und  J rF

.h e nnere nich qern an de Dreh

.hen" m Jahr 1933 B war d'e eßie
an mion e'i€r Puppenfims, d e .h
tr en zü bewe*ne iqen hatle Der
Reg$e!, Hoßt Tappen veßande te

lnd rpe r mn vot w e er e ne Pup
pan.härallere handeln sehen wo lre
0 ese mpuse lonnle (h an d e kl€ '
nen rgüren we lerqeben uid .h q au
be ee haben mumeres Leben von Dn
lnd  mn  mrbe lommen und  ' h re

MaNhmalwar d -a a.,matonia,bei
idül.h au.h (hweißt,e bend uid
nsvend wenn Du das mirb.lamn,
ißr Du meiir in der Nahe und be
mskien heraufziehende Te1! und
K3bnophen(hne deabqel;mpJ
le ai marorin und natür (h au.h de,
ibiqe Drclrnäb wurden wieder ho.h.
qepäppeLi, nt aierle quien spesen,
frl.htg slartem Kaffee uid iqenhafi

Hößt, i.h denke qe,n äi de a,bet
mt  Dr  uu r i i . k ,  ä i  de  (honen  Ge-
budnaqsfeL-4n n oeinem HaE und an
de  c i ra i rendüos ,  de  Du  m t  and re
s.hmidr oft währcnd de/ M tr:qr

'/.,

).',




